
WEITERE ANGEBOTE 

DER STEG besteht seit 1983. Neben den hier 
vorgestellten Therapeutischen Jugendwohngrup-
pen bieten wir Hilfen und Unterstützungen in fol-
genden Formen und Einrichtungen an:

•	 Therapeutische Wohngemeinschaften für 		
	 psychisch beeinträchtigte junge Erwach-		
	 sene

•	 Betreutes Einzelwohnen für psychisch be-		
	 einträchtigte junge Erwachsene

•	 Ambulante Hilfen zur Erziehung

•	 Autismusspezifische Förderung für Kinder 	
	 und Jugendliche

•	 Soziotherapie: eine krankenkassenfinan-		
	 zierte Unterstützung für psychisch er-		
	 krankte Menschen

•	 Arbeitsmöglichkeiten für psychisch beein-		
	 trächtigte Menschen: 

-	 Werkstatt für Elektronikschrott-Recycling 	
	 (ein zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb); 

-	 Papierstraße

NATÜRLICH...

Unterstützung in Form von aktiver ehrenamtlicher 
Mithilfe oder Spenden sind uns jederzeit willkom-
men.  Wer sich dafür interessiert, wendet sich am 
besten an:

DER STEG gGmbH
Alt-Reinickendorf 29
13407 Berlin
Tel.: (030) 498 576 900
Fax: (030) 498 576 999

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Herbert Orf
Geschäftsführer: Ernst Keim
Rechtsform: gGmbH mit Sitz in Berlin
Registergericht: Amtsgericht Charlottenburg
HRB 104053 B

Bankverbindung:
DER STEG gGmbH
Bank für Sozialwirtschaft
Kto.-Nr. 3250 600
BLZ 100 205 00
 
Internet:
www.dersteg.de
info@dersteg.de

THERAPEUTISCHE 
JUGENDWOHNGRUPPEN

Wege in die 
Selbstständigkeit 

 

DER STEG
gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung von
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen



WORUM HANDELT ES SICH?

DER STEG bietet Kindern und Jugendlichen mit 
psychischen Beeinträchtigungen Betreuung in Form 
von Wohnplätzen an. Junge Menschen ab 14 Jahren, 
die z.B. unter Psychosen, starken Ängsten, Phobien, 
Zwängen, Traumatisierungen, 
Essstörungen, psychosomatischen Störungen und 
ähnlichen Störungsbildern leiden, finden bei uns 
Unterstützung und Aufnahme.
Die Unterbringung erfolgt auf der Rechtsgrundlage 
des §35a SGB VIII (ggf. in Verbindung mit §41) in 
Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten, 
den Jugendlichen, den zuständigen Jugendämtern, 
beteiligten Fachdiensten und den Kliniken.

WAS HEISST „THERAPEUTISCHES 
JUGENDWOHNEN“?

Unser Betreuungsangebot besteht aus kleinen, 
geschützten Wohngruppen mit jeweils sechs Plät-
zen. 
Jede Gruppe ist in einem hellen, großzügigen Einfa-
milienhaus untergebracht und wird von Erziehern 
(rund um die Uhr), einem Sozialpädagogen und ei-
ner Psychologin (beide Teilzeit) betreut.

WAS GEHÖRT ZU DER BETREUUNG?

Wir verstehen die Fremdunterbringung von Kin-
dern und Jugendlichen nicht als Scheitern sondern 
als ersten Schritt zu einer positiven Veränderung.
Wir unterstützen unsere Bewohner bei der Be-
wältigung ihrer seelischen Probleme und fördern 
das gegenseitige Verständnis von Eltern und Kin-
dern.
Wir fördern die aktive Auseinandersetzung des 
jungen Menschen mit seiner Erkrankung/ Sympto-
matik. Zielstellung ist es hierbei, eine Gesundung/
Überwindung der Symptomatik zu erreichen oder 
aber das Annehmen der Erkrankung/Behinderung 
in eine positiv-akzeptierende Grundhaltung um-
zuwandeln.
Wir fördern die altersangemessenen Verselbst-
ständigungs- und Ablösungsprozesse.
Wir helfen bei der Entwicklung einer passenden 
Schul- und Berufsperspektive.
Wir vermitteln den Bewohnern lebenspraktische 
Fähigkeiten, wie z.B. den Umgang mit Geld.
Wir erwarten von den Jugendlichen ein grund-
sätzliches Interesse am Gruppenleben teilzuneh-
men. Weiterhin erwarten wir die Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit mit den Betreuern und den Mit-
bewohnern.

Seelische Krisen und die Entwicklung psy-
chischer Auffälligkeiten verändern das Zusam-
menleben zwischen Eltern und Kindern sehr 
stark. Unsere Psychologen bieten hier klärende 
Unterstützung an. Wir sind auf die Mitarbeit der 
Eltern angewiesen, um eine optimale Entwick-
lung zu erreichen. Wir führen mit ihnen und den 
Bewohnern regelmäßige familientherapeutisch 
orientierte Gespräche, um zu einer Klärung der 
Familiensituation beizutragen.

Wir bieten den Bewohnern je nach Fragestel-
lung und Beeinträchtigungsbild weitere thera-
peutische Maßnahmen an, wie z.B. die Behavio-
rale Therapie für Adoleszente (DBT-A).

ANSPRECHPARTNER
Wenn Sie sich für die Therapeutischen Jugend-
wohngruppen interessieren, wenden Sie sich 
bitte an:

DER STEG 
Alt-Reinickendorf 29
13407 Berlin

Bereichsleiter Thomas Girnth:
Tel.: (030) 498 576 940
Fax: (030) 498 576 949
E-Mail: thomas.girnth@dersteg.de  


